
Informieren und austauschen
Ich informiere mich über neue Entwicklungen und Angebote, die mein Kind nutzt. Wir sprechen regelmäßig über
unsere Medienerfahrungen.

Verhalten gegenüber anderen
Ich bespreche mit meinem Kind, wie man sich im Internet und am Handy anderen Nutzern gegenüber verhält.

Verhalten gegenüber anderen
Im Internet und am Handy bin ich freundlich und beleidige niemanden.

Beleidigung, Hass und Cyber-Mobbing
Wenn jemand gemein zu mir oder zu anderen ist, sage ich meinen Eltern oder anderen Erwachsenen Bescheid und
hole Hilfe.

Beleidigung, Hass und Cyber-Mobbing
Ich informiere mich über Cyber-Mobbing, Hate Speech (Hassrede) und andere Beleidigungen im Netz. Ich
unterstütze mein Kind bei Problemen und achte auf Warnzeichen.

Ungewollte Kontaktaufnahme/Belästigung
Wenn ich unangenehme Nachrichten oder Bilder bekomme oder sich jemand mit mir treffen möchte, sage ich
sofort meinen Eltern Bescheid.

Bildschirmfreie Zeiten
Wir planen regelmäßig gemeinsame Familienaktivitäten ohne Bildschirm.

Vorbildfunktion der Eltern
Ich achte auf mein eigenes Medienverhalten und bin ein gutes Vorbild für mein Kind.

Bedenkliche Inhalte
Wenn ich etwas im Internet, Fernsehen ... sehe, das mir Angst macht oder mich verunsichert, sage ich meinen Eltern
Bescheid.

Bedenkliche Inhalte
Ich spreche mit meinem Kind altersgerecht über problematische Medieninhalte und den passenden Umgang.
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Respekt und Freundlichkeit
Die Basis für den Umgang miteinander in der Schule und Privat– on- und offline – ist gegenseitiger Respekt. Ich
veröffentliche nur, was ich auch persönlich "ins Gesicht" sagen würde.

Freie Bildschirmzeit
Höchstens 1 Stunde täglich insgesamt, am Wochenende auch einmal ein ganzer Film
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Aufnahmen von anderen
Ich mache keine Fotos oder Filme von anderen und gebe sie auch nicht weiter, ohne die Abgebildeten vorher zu
fragen.

Aufnahmen von anderen
Ich spreche mit meinem Kind altersgerecht über das „Recht am eigenen Bild“ und worauf man vor dem Versenden
von Bildern und Filmen achten sollte.

Handyfreie Zeiten in der Familie
Während des Essens, bei Hausaufgaben oder bei Gesprächen bleibt mein Handy in der Tasche. In der Nacht schalte
ich mein Handy aus oder in den Flugzeug-Modus.

Digitale Geräte in der Schule
Der Gebrauch von Handy, Smartwatch und ähnlichen elektronischen Geräten ist in der Schule und im Hort nicht
erlaubt. Die Kommunikation mit den Eltern erfolgt über die Schul- und Hortleitung, sowie über die Pädagog:innen
und nicht über die Privatgeräte Ihrer Kinder. Wir behalten uns vor, das Gerät bei Missachtung nach Ermessen der
Pädagog:innen abzunehmen und erst beim Verlassen des Schulgebäudes wieder auszuhändigen. Beim Nachhause-
Gehen kann das Gerät wieder aktiviert werden.
Nintendos, Spielkonsolen, MP3 Player und sonstige elektronische
Unterhaltungsmedien sind im Haus verboten!

Abholen ohne Handy
Als „handyfreies Haus“ ersuchen wir Sie, im Haus und während des Abholens ganz für Ihr Kind da zu sein und
Handygespräche später zu führen.

Aufsichtspflicht
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Nutzung digitaler Privatgeräte
ausschließlich in die Verantwortung der Erziehungsberechtigten fällt und gesetzlich ein Teil der Aufsichtspflicht ist.
Informieren Sie sich daher über die Altersbeschränkungen von Spielen und das erlaubte Mindestalter bei der
Nutzung von sozialen Medien.

What`s App
In Österreich liegt das Mindestalter mit dem sich Kinder selbst anmelden dürfen bei 14 Jahren. Darunter benötigen
sie die Zustimmung eines Elternteils oder Erziehungsberechtigten.
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Umgang mit persönlichen Daten
Ich spreche mit meinem Kind darüber, welche Informationen im Internet nicht geteilt werden sollen.

Fotos und Videos / Recht am eigenen Bild
Bevor ich Fotos und Videos im Netz verbreite, überlege ich, ob ich mich später darüber ärgern könnte. Sind andere
Personen mit auf dem Bild, bin ich besonders vorsichtig. Im Zweifel lasse ich es.

Fotos und Videos / Recht am eigenen Bild
Wir besprechen, warum nicht alle Bilder und Videos im Netz für Fremde zugänglich sein sollten. Ich achte darauf,
ebenfalls keine persönlichen Aufnahmen meiner Familie zu verbreiten.

Suchen im Internet
Wenn ich bei der Internetsuche Probleme habe oder auf seltsame Inhalte stoße, sage ich meinen Eltern Bescheid.

Chat, Messenger, soziale Netzwerke
Wenn ich ein soziales Netzwerk oder einen Messenger nutze, stelle ich die Privatsphäre-Einstellungen mit meinen
Eltern passend ein. Sehr persönliche Inhalte verschicke ich nicht übers Internet.

Chat, Messenger, soziale Netzwerke
Gemeinsam mit meinem Kind stelle ich die Privatsphäre-Einstellungen von digitalen Angeboten passend ein.
Regelmäßig schauen wir, ob diese noch aktuell sind.
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Altersgerechte Angebote
Ich achte auf die Altersbeschränkungen der Filme und Sendungen und halte mich daran. Wenn mir Videos Angst
machen oder seltsam sind, spreche ich mit meinen Eltern.

Altersgerechte Angebote
Ich informiere mich über die Sendungen und Filme, die mein Kind ansieht, und bleibe mit meinem Kind im
Gespräch.

Videos und Fernsehen nicht nebenbei
Ich lasse Online-Videos oder den Fernseher nicht nebenbei laufen – besonders bei den Hausaufgaben.

Videos und Fernsehen nicht nebenbei
Ich achte darauf, dass der Fernseher oder der Computer nicht den ganzen Tag nebenbei läuft.

Gemeinsame Nutzung
Passende Sendungen und Filme schauen wir in der Familie auch einmal ganz gemütlich gemeinsam an.

DVD, Blu-ray und Video-on-Demand
Nicht für mein Kind geeignete DVDs und Blu-rays lasse ich nicht offen herumliegen. Ich sichere Zugänge zu Online-
Videodiensten mit einem Passwort.

Altersgerechte Spiele
Ich achte auf die Altersbeschränkungen der Spiele und halte mich daran. Wenn ein Spiel mir Angst macht oder
seltsam vorkommt, sage ich meinen Eltern Bescheid.

Nachrichten und Onlinespiele
Wenn ich einen Chat in Online-Spielen nutze, verrate ich nichts Persönliches (Adresse, Telefonnummer, usw.). Wenn
mir seltsame Fragen gestellt werden, sage ich meinen Eltern Bescheid.
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